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Ein neuer Leiter für das       
Alterszentrum Birsfelden 

Neuer Schwung: Christian Schaufelbühl ist seit Mitte Mai neuer Geschäftsführer des Alterszentrums Birsfelden. 
Schaufelbühl kommt ursprünglich aus der Hotelerie und ist quasi ein Quereinsteiger. Entsprechend liegt ihm 
auch das Wohl seiner «Gäste» am Herzen. Foto zVg Seite 3
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iinn  ddeerr  SScchhwweeiizzeerrhhaallllee  
    FFrreeiittaagg  1188..0000  bbiiss  0011..0000  UUhhrr  
SSaammssttaagg  1166..0000  bbiiss  0011..0000  UUhhrr  

TTaannzzmmuussiikk,,  TToommbboollaa,,  BBaarrbbeettrriieebb  

FFrreeiittaagg  aabb  1199..0000  UUhhrr    PPaarrttyybbaanndd  44YYoouu  
SSaammssttaagg  aabb  1199..0000  UUhhrr    DDJJ  XX--LLaarrggee  

SSoonnnnttaagg  1100..0000  FFeessttbbeettrriieebb  uu..  KKoonnzzeerrtt  MMuussiikkvveerreeiinn  
            AAbb  1111..0000  UUhhrr  SScchhllaaggrruuddeerr--RReennnneenn  

GGrraattiiss  SShhuuttttlleebbeettrriieebb    
MMuutttteennzz  HHaauuppttppoosstt  ◄◄▬▬►►FFeessttggeelläännddee  

FFrr..  1188..0000  ––  ccaa..  0022..0000  UUhhrr  
SSaa..  1166..0000  ––  ccaa..  0022..0000  UUhhrr  
SSoo..  1111..0000  ––  ccaa..  1177..0000  UUhhrr  

DDeerr  WWaasssseerrffaahhrrvveerreeiinn  MMuutttteennzz  hheeiisssstt  SSiiee  hheerrzzlliicchh  
wwiillllkkoommmmeenn  
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Garten  
wässern:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Telefon 061 261 70 20

GebäudereinigerIn 20–80%  
Personnel nettoyage recherché
Se busca personal de limpieza 
Cercasi personale delle pulizie
Precisa-se pessoal de limpeza
Info: 079 860 22 55

alzbb.ch

 Demenz?
 / Kostenlose Beratung: 

 061 326 47 94
 beratung@alzbb.ch
 Für Angehörige und Betroffene/
 

Inserieren 
bringt Erfolg!
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www. 

birsfelderanzeiger.ch

MITARBEITENDE GESUCHT 
      FÜRS ESAF 2022 
          IN PRATTELN!
          25.08.2022–28.08.2022

Mit Möglichkeit auf befristete 
oder unbefristete Einsätze.
Mehr Informationen unter
+41 58 910 28 83 oder auf 
www.securijob.ch.

An dieser Stelle  

könnte ein Inserat von Ihnen platziert 

sein. – Dass es gelesen wird,  

beweisen Sie – eben haben Sie diese  

Zeilen gelesen.



«Der Mensch steht im Zentrum»
Vom Aargau über Australien 
und Asien nach Birsfelden: 
Christian Schaufelbühl  
ist viel in der Welt herum
gekommen.

Von Nathalie Reichel

Christian Schaufelbühl ist ein 
Quereinsteiger. Ursprünglich aus 
der Hotelbranche kommend, hat 
er jahrelang diverse Hotels in der 
Schweiz, aber auch in Australien, 
Singapur und Japan geleitet und 
entschied sich vorletztes Jahr, mit 
54, einen anderen Weg einzuschla-
gen. Er besuchte einen Kurs zum 
Pflegehelfer beim Schweizerischen 
Roten Kreuz und macht derzeit 
eine Weiterbildung zum Instituti-
onsleiter. Seit Mitte Mai ist er der 
neue Geschäftsführer des Alters-
zentrums Birsfelden.

Im neuen Umfeld verloren wirkt 
Schaufelbühl nicht. Vielleicht auch 
deswegen, weil dieses im Grunde 
eigentlich gar nicht so neu für ihn 
ist. Durch die Leitung von Hotels 
mit teils über 500 Mitarbeitenden 
bringt er nämlich, wie er sagt, Er-
fahrung in der Führung, Bewirt-
schaftung und Netzwerkarbeit 
mit. Ausserdem sieht er eine ent-
scheidende Gemeinsamkeit zwi-
schen altem und neuem Beruf: «Bei 
beiden steht der Mensch im Zent-
rum.» Und die Bewohnerinnen 
und Bewohner eines Alterszent-
rums seien ja schliesslich wie Ho-
telgäste, einfach mit längerer Auf-
enthaltsdauer, fügt er mit einem 
Schmunzeln hinzu. In Japan hät-
ten ihm die älteren Hotelgäste 
auch besonders am Herzen gele-
gen. So habe er im Hotel Schwer-
punkte auf Care Gastronomie und 
spezielles altersgerechtes Wohnen 
gesetzt.

«Man verändert ja manchmal 
den Fokus im Leben», antwortet 
der neue Geschäftsführer auf die 
Frage, wie nach so vielen Jahr-
zehnten in der Hotelbranche die 
Idee aufkam, einen neuen Weg 
einzuschlagen. Als seine Mutter 
ins Altersheim habe umziehen 
wollen und sein Vater an Demenz 
erkrankt sei, habe er sich Gedan-
ken über das Älterwerden ge-
macht. Hinzugekommen sei die 
Hotelkrise, die ihn angespornt 
habe, generell über die weitere be-
rufliche Zukunft nachzudenken. 
«Es war ein fundierter Entscheid. 
Keiner, den ich aus der Laune he-
raus getroffen habe», erklärt 
Schaufelbühl. Bedenken seien 
nämlich schon auch da gewesen, 

ob er Mitte 50 nochmals die Schul-
bank drücken solle. Eine gewisse 
Überwindung habe es benötigt, 
doch die habe sich gelohnt. 

«Birsfelden kennt man»
Geboren und aufgewachsen ist 
Christian Schaufelbühl im aargau-
ischen Bremgarten an der Reuss, 
für seine Ausbildung an der Hotel-
fachschule ist er nach Luzern um-
gezogen, hat später in Zürich ge-
wohnt und arbeitete anschliessend 
während 15 Jahren in Australien 
und Asien, bis es ihn vor zwei Jah-
ren wieder zurück nach Zürich 
zog. Doch sein Herz schlägt offen-
bar für eine ganz andere Stadt: 
«Ich liebe Basel», schwärmt der 
56-Jährige, der zurzeit noch in Zü-
rich lebt, und muss über diesen 
Gegensatz sogar selber lachen. Er 
habe schon immer einmal in die 
Region ziehen wollen, sagt er und 
erinnert sich noch an früher, als er 
von Zürich den Spezialnachtzug 
an den Morgenstreich genommen 
und immer wieder den Brunnen 
und das Museum des Basler Künst-
lers Jean Tinguely, den er sehr be-
wundere, besucht habe. Basler 
Läckerli liebe er «natürlich» auch, 
und generell fühle er sich hier in 
der Region sehr wohl. Ob ihm 
Birsfelden damals also auch schon 
ein Begriff gewesen sei? «Ja, klar, 
Birsfelden kennt man, wenn man 
sich für Basel interessiert», stellt 
Schaufelbühl klar. Seit einigen 
Wochen wohnt er als Wochenauf-
enthalter in der Basler Innerstadt. 
Ziel sei jedoch, mit seiner Frau 
bald ganz hierherzuziehen, wes-
wegen die Suche nach einer dauer-

haften Bleibe in der Region gerade 
auf Hochtouren laufe. 

Sofern nebst der Arbeit, Woh-
nungssuche und nächstes Jahr zu 
Ende gehenden Ausbildung noch 
Zeit bleibt, geht Christian Schau-
felbühl gern mit seiner Frau wan-
dern, fährt Velo oder kocht. «Ich 
finde den Ausgleich zwischen Ar-
beit und Freizeit wichtig», unter-
streicht er.

Mit offener Haltung
Im Alterszentrum Birsfelden habe 
er vor zweieinhalb Monaten ein 
ehrgeiziges Team vorgefunden. 
Ihm sei dessen «positive Arbeits-
moral» sowie die Bereitschaft für 
Änderungen aufgefallen. Über die 
Situation im Alterszentrum in den 
vergangenen Jahren sei er zwar in-
formiert worden, doch er habe 
seine Arbeit neutral und mit einer 
offenen Haltung aufgenommen. 
«Unser Ziel ist es jetzt, Stabilität 
herzustellen. Das ist wichtig – so-
wohl fürs Personal als auch für die 
Bewohnerinnen und Bewohner.»

Darauf aufbauend möchte er das 
Alterszentrum nach aussen öffnen 
und das Netzwerk zum Dorf und 
zur Bevölkerung ausbauen. Denk-
bar seien etwa gemeinsame An-
lässe, Projekte sowie Vorträge zum 
Thema Gesundheit, Ernährung 
und Demenz. Als Bewohnerin oder 
Bewohner fühle man sich so viel 
besser in das aktive Leben von Birs-
felden miteinbezogen. Christian 
Schaufelbühl spricht von einer Vi-
sion: «Das Alterszentrum soll als 
Begegnungsstätte wahrgenommen 
werden, nicht als Abstellplatz für 
alte Menschen.»

Porträt

Der 56-jährige Christian Schaufelbühl vor dem Alterszentrum Birsfelden, 
dessen Geschäftsführer er seit Mitte Mai ist. Foto Nathalie Reichel

In eigener Sache

Kein Artikel über 
das AZB
Diese Woche hätte im Birsfelder-
Anzeiger nicht nur dieses Porträt 
über den neuen Geschäftsführer 
Christian Schaufelbühl erschei-
nen sollen, sondern auch eine 
grössere Geschichte zum Thema 
Mitarbeiterzufriedenheit im 
AZB. Der Grund: In den letzten 
Monaten gelangten verschie-
dene Personen, aktive und ehe-
malige Mitarbeiter des AZB, an 
unsere Redaktion und beklagten 
zum Teil massive Missstände, 
namentlich in der Personalfüh-
rung. Die Redaktion hat mit die-
sen Personen gesprochen; darauf 
ist ein längerer Artikel entstan-
den. In diesem ging es nicht da-
rum, das AZB in einem schlech-
ten Licht darzustellen, sondern 
die punktuellen Schwierigkei-
ten, die sich im AZB womöglich 
tatsächlich ereignet haben, pub-
lik zu machen. Es ist auch die 
Aufgabe einer Zeitung, auf all-
fällige Missstände hinzuweisen 
und eine Diskussion anzustos-
sen, die idealerweise zu Verbes-
serungen führt.  

Zwischen der Sichtweise der 
betroffenen Mitarbeiter und der 
Geschäftsleitung des AZB zu den 
angeprangerten Vorfällen tut sich 
allerdings ein grosser Graben 
auf: Es stehen Aussagen gegen 
Aussagen. Aus diesem Grund 
verzichten wir auf die Publika-
tion des geplanten Artikels. Es ist 
uns wichtig, ausgewogen im Birs-
felder Anzeiger zu berichten. In 
diesem Fall waren die Umstände 
schlicht zu verworren.

Immerhin: Wie wir aus ver-
schiedenen Quellen vernommen 
haben, scheint sich die Lage im 
AZB gebessert zu haben und die 
neue Geschäftsleitung wird dies-
bezüglich lobend erwähnt, was 
uns vom Birsfelder Anzeiger na-
türlich freut. Trotzdem: Wir be-
halten uns vor, auch in Zukunft 
den Finger auf Themen zu legen, 
die allfällige Missstände aufzei-
gen.  Stefan Fehlmann

Redaktionsleiter

Birsfelder
 Anzeiger 

www.birsfelderanzeiger.ch
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_ _ _ _ _ _ _ _
L Ö S U N G S W O R T

1. Aus wie vielen Mitgliedern  
besteht das Organisationskomitee?

S 100

H  150

R 175

3. Wo fand das letzte Mal in der Region 
Basel/Baselland das Esaf statt?

A Liestal

E Basel

S Waldenburg

5. Wie heisst der Züchter des  
Siegermunis Magnus vom Schönberg?

N Kurt Weber

L Jürg Degen

F Daniel Pfister

7. Woraus wurde der  
Gabentempel gebaut?

G 35 Tonnen Holz und 10 Tonnen Stahl

P 48 Tonnen Holz und 7,5 Tonnen Stahl

I 41 Tonnen Holz und 5 Tonnen Stahl

4. Wie schwer ist der Unspunnenstein, der auch 
beim Esaf Pratteln gestossen wird?

I 73,5 Kilogramm

B 78,5 Kilogramm

E 83,5 Kilogramm

6. Was liefert das Forstrevier Schauenburg für das Esaf?

U 200 Kubikmeter Häcksel und 16 Holzbrunnen

L 150 Kubikmeter Häcksel und 12 Holzstatuen

T 300 Kubikmeter Häcksel und 20 Holzbänke

8. Wer gewann das letzte  
Esaf 2019 in Zug?

N Matthias Glarner

E Matthias Sempach

F Christian Stucki 

2. Wie gross ist das  
gesamte Esaf-Gelände?

O 70 Hektar

C 50 Hektar

T 90 Hektar

Senden Sie das Lösungswort und Ihre komplette Adresse  
bis zum 3. August an: redaktion@birsfelderanzeiger.ch 

Vom  
26. bis zum 28. August 

findet in Pratteln das Esaf statt. 
Höchste Zeit für Sie, Ihre Kenntnisse rund um 

den Grossanlass zu testen. 

Finden Sie das Lösungswort und gewinnen Sie mit 
ein wenig Glück ein Exemplar des Buches  

«Goldenes Eichenlaub» mit den Geschichten 
der Schwinger mit 100 und mehr  

Kranzgewinnen. 
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Kolumne

Nähen fürs Leben
Es gibt zwei Arten von Leuten: 
Die einen haben ein Hobby. Die 
anderen shoppen immer nur 
schöne Sachen für ihre Projekte. 
Doch wenn es ans Tun geht, blei-
ben sie stehen. Auf Pinterest kur-
siert der Spruch, dass der Ein-
kauf von Material oder Werk-
zeug und ihre tatsächliche 
Nutzung zwei verschiedene 
Hobbys sind.

Ja, auch ich bekenne mich 
schuldig. Vor einiger Zeit habe 
ich mir eine Nähmaschine ge-
kauft. Mit vielen Plänen: Ich 
werde mir eine ganz tolle Garde-
robe nähen! Vorhänge! Oder 
endlich den Bikini, den ich im-
mer wollte! Und was ist passiert? 
Nichts. Vor einer Woche habe 
ich die etwas verstaubte Ma-
schine im Keller gefunden.

«Bevor ich sie entsorge, muss 
ich es doch noch einmal versu-
chen mit dem Ding», habe ich 
mir gedacht. Es lohnt sich, die 
Betriebsanleitung zu studieren. 
Wirklich! Und beim Nähen 
lohnt es sich ebenfalls, alles gut 
vorzubereiten, bevor man zur 
Tat schreitet. Das heisst: Genau 
abmessen, alles anzeichnen und 
feststecken. Wie das geht, zeigt 
eine grosse Auswahl an You-
Tube-Videos.

So kann man vom Nähen 
auch ganz allgemein etwas fürs 
Leben lernen: Eine gute Vorbe-
reitung und genaues Arbeiten 
sind wichtig. Und dranbleiben, 
nicht aufgeben, wenns schief 
geht. Noch einmal anfangen. 
Denn wenn keiner etwas gut 
macht, hat schlussendlich keiner 
etwas Gutes. Allerdings sind für 
die persönliche Entwicklung 
nicht viele Coaching-Videos auf 
YouTube wirklich brauchbar.

Meine Ausbeute nach einem 
Tag an der Nähmaschine? Zwei 
gekürzte Hosen und drei Blusen, 
die ich geflickt und an meine 
Masse angepasst habe. Eine 
Handarbeitslehrerin würde 
meine Arbeit vielleicht kritisie-
ren können. Aber es muss nicht 
immer ganz perfekt sein – auch 
das ist eine gute Lektion fürs 
 Leben. 

Von  
Katalin Vereb

Leserbriefe

Toi-Toi  
Brand
Leider gibt es in unserer Gemeinde 
immer noch Personen, welche nichts 
Schlaues im Kopf haben.

Als ich am Sonntagabend die 
Feuerwehr gerufen habe, war es 
wieder einmal so weit: Ich sah von 
meinem Balkon aus Feuer beim 
Rheinpark Schulhaus. Trotz meines 
Anrufes war die Polizei vor unserer 
Feuerwehr vor Ort. Als ehemaliger 
Aktiver bei der FW Birsfelden wun-
dert mich das wenig, denn auch Feu-
erwehrangehörige haben ein Recht 
auf Freizeit. Besonders an einen heis-
sen Sonntagabend wartet man nicht 
auf einen Einsatz.

Leider nimmt die Achtung vor 
fremdem Eigentum wieder in er-
schreckendem Masse ab. 

Auch wenn dies nur ein Toi-Toi 
war, gab es noch einen Schaden an 
der Fassade, das muss doch wirklich 
nicht sein!

Christian Brechbühl, Birsfelden

Feuerwerk trotz hoher 
Brandgefahr?
In den Gemeinde-Nachrichten in BA 
28/29 steht doch, dass nur am 1. Au-
gust Feuerwerk gestattet sei. Und das 
trotz der grossen Trockenheit. Ich 
finde dies ziemlich unvernünftig.

Man bedenke die hohe Brandge-
fahr, den niedrigen Wasserstand der 
Gewässer, den Feinstaub. Und was 
auch nicht zu vergessen ist, sind die 
Tiere, welche unter der Knallerei am 
meisten leiden, wegen der Unver-
nunft der netten Leute, welche ja 
schon vor dem 1. August beginnen. 
Und leider am 2. August immer noch 
nicht fertig sind, weil es ja so cool ist, 
andere Leute um ihren Schlaf zu brin-
gen.

Als Schichtarbeitende und lang-
jährige Anwohnerin in der Rhein-
parkstrasse weiss ich, von was ich 
rede. Herr Persenico und ich sind ja 
nicht immer gleicher Meinung, aber 
wenn es um Tierschutz geht, liegt er 
richtig.  Beatrice Brechbühl, Birsfelden

Home Instead Schweiz  
feiert Jubiläum

15 Jahre im Dienst  
betagter Menschen 
Basel, 20. Juli 2022

Betreuung und Pflege betagter Men-
schen werden immer wichtiger. Home 
Instead, führender Anbieter für die 
nicht-medizinische Betreuung zu Hau-
se, nutzt das 15-jährige Firmenjubilä-
um, um auf die Herausforderungen 
der Branche aufmerksam zu machen.  

Die Schweizer werden immer älter. 
Viele wollen den Lebensabend zu Hau-
se verbringen. Doch was, wenn das 
allein nicht mehr geht? Seit 15 Jahren 
berät und unterstützt Home Instead Se-
nioren und deren Angehörige. 2007 
eröffnete Home Instead die Niederlas-
sung in Basel. Gut ausgebildete und 
einfühlsame Betreuende umsorgen 
seitdem Senioren in der Nordwest-
schweiz – von wenigen bis zu 24-Stun-
den. Home Instead ist von Krankenkas-
sen anerkannt, d.h. Grund- und Zu-
satzversicherung übernehmen Kosten.

Markenzeichen von Home Instead 
sind individuelle Betreuungsleistun-
gen. Tobias Fischer, Niederlassungs-
leiter von Home Instead in Basel, er-
klärt: «Wir kommen, wenn die Kunden 
es wünschen und unterstützen so, wie 
sie es brauchen.» Zudem sind die Be-
treuenden den Kunden fest zugeteilt. 
Viele Mitarbeitende sind lange dabei. 
Betreuerin der ersten Stunde ist Frau 
Susanne Lude Mettler: «Meine Arbeit 
macht es möglich, dass Senioren wür-
devoll zu Hause leben können. Das 
gibt mir jeden Tag ein gutes Gefühl.»

Für weitere Informationen: 
Home Instead – Seniorendienste 
Schweiz AG  
Chantal Candrian,  
Tel. 061 205 55 77,  
chantal.candrian@homeinstead.ch

Publireportage

Über Home Instead  

Home Instead ist das führende 
Franchise-System in der nicht-medi-
zinischen Seniorenbetreuung in 
13 Ländern. In der Schweiz ist 
Home Instead seit 2007 tätig, hat 
gut 2000 Mitarbeitende und ist 
von Krankenkassen anerkannt. Die 
Dienstleistungen reichen von der 
Unterstützung bei allen Arbeiten im 
Haushalt bis zur Demenzbetreu-
ung. Die umfassende Beratung ist 
kostenlos.

Sturmschäden

Vorsicht bei Waldbesuchen

BA. Am Mittwoch, 20. Juli, zog ge-
gen Abend ein heftiger Gewitter-
sturm von Südwesten kommend 
durch das Laufental, über den 
Blauen, das Leimental und schliess-
lich über das Bruderholz Richtung 
Schwarzwald. Die Gewitterfront 
war begleitet von orkanartigen 
Windböen und teils starkem Hagel. 
Der Sturm hat in den Wäldern des 
Birs- und Leimentals, aber auch auf 
dem Bruderholz und in den Langen 
Erlen zum Teil erhebliche Schäden 
hinterlassen. Vielerorts wurden 
Bäume umgeworfen und Äste sind 
abgebrochen. Ebenso zahlreich sind 
aber auch Äste, die noch in den Kro-
nen hängen, und Bäume, die schräg 
stehen, und von denen eine Gefahr 
ausgeht für Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher. Seit gestern sind Ein-
satzkräfte und die örtlichen Forstbe-

triebe daran, die grössten Gefahren-
quellen zu beseitigen oder Gebiete 
abzusperren. Das kann aber im be-
troffenen Gebiet nicht gleichzeitig 
geschehen und wird noch Tage oder 
Wochen in Anspruch nehmen.

Das Amt für Wald beider Basel 
ruft deshalb die Bevölkerung zu be-
sonderer Vorsicht bei Waldbesuchen 
auf. Waldbesucherinnen und Wald-
besucher wird empfohlen, beson-
ders auf hängende oder bereits ab-
gebrochene Äste zu achten und für 
Pausen, Picknicks oder Spielplätze 
sichere Orte zu wählen. Stellen mit 
ganz oder halb umgestürzten Bäu-
men sind ganz zu meiden. Umge-
stürzte Bäume sind als Klettergerüst 
denkbar ungeeignet, weil sie leicht 
in Bewegung geraten können. Zu-
dem bitten wir darum, allfällige 
Sperrungen strikte zu befolgen.

Aufgepasst: Ein Waldspaziergang kann derzeit gefährlich sein. Foto  zVg
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Wort zum Sonntag

Wider das  
Vergessen
Wort zum Sonntag. Damit ver-
binde ich einen Gedankenan-
stoss zum Wochenschluss, resp. 
einen Happen geistige Nahrung 
für die kommende Woche. Gute 
Worte wollen mir heute nicht 
über die Lippen oder aufs Papier 
kommen. 

Vor Kurzem habe ich das ehe-
malige Konzentrationslager 
Natzweiler-Struthof im Elsass 
besichtigt. Besuchen möchte ich 
nicht schreiben. Das wäre be-
reits ein zu wohliger Begriff für 
diesen Ort, der zwischen 1941 
und 1944 als sogenanntes Straf- 
und Arbeitslager des nationalso-
zialistischen Deutschlands miss-
braucht wurde. Die Grausam-
keit, zu der Menschen fähig 
sind, die Art und Weise, wie 
Menschen Menschen erniedrig-
ten und sie die Hölle auf Erden 
durchleiden liessen, hat mich 
erschüttert. Einige Gefangene 
wurden gezwungenermassen 
aus Todesangst und eigenem 
Überlebensdrang selbst zu Tä-
tern – mit welchem Recht könn-
ten wir aus örtlicher und zeitli-
cher Distanz darüber ein Urteil 
fällen? –, andere jedoch lebten 
ihre sadistischen Triebe aus, fa-
natisch und gesteuert von einer 
Ideologie des Hasses und Schre-
ckens. 

Heute ist das ehemalige Kon-
zentrationslager ein Mahnmal, 
denn niemals soll vergessen wer-
den, was damals geschehen ist 
in Europa und auch in anderen 
Teilen dieser Welt. Niemals soll 
solches Leid wieder geschehen. 
Sollte, denn Menschen lassen 
Menschen Grausamkeit und Er-
niedrigung spüren – in zerbomb-
ten Städten oder auf der Flucht.

Täglich hören wir davon, wie 
Menschen durch die Hölle ge-
hen. In weiten Teilen dieser Welt 
und nicht weit weg in Europa. 
Dieses Mal kommen mir keine 
guten Worte aufs Papier, ausser 
der Wunsch nach Frieden und 
der Wille, nicht zu vergessen.  
  *Pfarrerin

Von  
Sibylle  
Baltisberger*

Gebeutelte Kastanie

BA. Nicht nur im Wald hat das Gewitter von letzter Woche beträcht-
liche Schäden hinterlassen. Auch in Birsfelden selber litten Bäume.
Ueli Kaufmann hat uns diesen gelungenen Schnappschuss zukom-
men lassen. Die Kastanie im Museumsgarten hat leider gehörig 
gelitten beim Sturm. Ihr gemaltes Pendant auf der Wand hingegen 
hat das Unwetter offenbar schadlos überstanden. 

Gesprächskreis

Faszination  
Bibel
Unter diesem Titel startet ein neues 
Angebot für Bibelinteressierte. Wö-
chentlich trifft sich eine Gruppe am 
Donnerstag von 19.30 bis 21 Uhr 
im reformierten Kirchgemeinde-
haus zum Austausch über biblische 
Texte. Gelesen wird als Erstes, 
verteilt über mehrere Abende, das 
Lukasevangelium. Dies gibt Gele-
genheit, die teilweise bekannten 
biblischen Geschichten im Zusam-
menhang zu lesen und sich darüber 
auszutauschen. 

Der Austausch nach der soge-
nannten «Discovery-Methode» ist 
so gestaltet, dass unterschiedliche 
Vorstellungen und Meinungen ih-
ren Platz haben. Vorwissen ist nicht 
nötig. Es geht nicht um richtig oder 
falsch, sondern um ein gegenseiti-
ges Zuhören, Austauschen und per-
sönliches Mitnehmen. 

Das Angebot ist offen für alle, 
und ein Schnuppern in der Gruppe 
ist jederzeit möglich. Das erste 
Treffen, dazu ist keine Anmeldung 
nötig, findet am Donnerstag, 
18. August, statt. Geleitet wird die 
Gruppe von Lilian und André 
Fritz. Für nähere Informationen 
dürfen Sie sich an das reformierte 
Pfarramt wenden: Sibylle Baltis-
berger, baltisberger@ref-birsfelden 
oder über 061 312 62 74.

Lilian und André Fritz,  
ref. Kirchgemeinde

Ausschreibung

Plakettenwettbewerb 
Birsfelder Fasnacht 
Es ist schon wieder so weit, der 
Sommer hat eben erst angefangen, 
und schon suchen wir wieder 
Kunstschaffende. Für die Birsfel-
der Fasnacht 2023 schreibt das 
Comité einen öffentlichen Plaket-
tenwettbewerb aus: Teilnahmebe-
rechtigt ist jede Person.

Es können beliebig viele Vor-
schläge pro Künstler eingereicht 
werden, jedoch ist nur der best-
klassierte preisberechtigt. Die drei 
bestklassierten Vorschläge werden 
mit einem Geldpreis prämiert. Das 
Comité bewertet im geheimen, 
rangiert und prämiert die Vor-
schläge endgültig.

Die kompletten Vorschläge 
(Zeichnungen/Grafik, Sujet und 
Beschreibung) sind bis spätestens 
25. September 2022 einzureichen 
an Evelyn Probst Sonnenbergstra-
sse 34 4127 Birsfelden. 

Wir freuen uns auf Ihre Vor-
schläge.

Fasnachtscomité Blätzbums

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
So, 31. Juli, 10 h: Gottesdienst,  
Pfarrer Peter Dietz, Kollekte: Insieme 
Baselland. 
So, 7. August, 10 h: Gottesdienst,  
Pfarrer Jost Keller, Kollekte: Frau 
Sucht Gesundheit – Beratung und 
 Betreuung drogenkranker Frauen in 
Basel.
So, 14. August, 10 h: ökumenischer 
Segnungs-Gottesdienst zum Schulan-
fang, Pfarrerin Sibylle Baltisberger 
und das ökumenische Team in der 
 reformierten Kirche.
Amtswoche 2.–5. August:  
Pfarrer Ingo Koch.
Amtswoche 9.–12. August:  
Pfarrer Jost Keller.

Bruder-Klaus-Pfarrei
So, 31. Juli, 10.15 Uhr, Gottesdienst 
mit Kommunionfeier. 
So, 7. August, 10.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Kommunionfeier. 
Mo, 8. August, 16 Uhr, Rosenkranz-
gebet in der Kirche.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
So, 31. August,  10 h: Bezirksgottes-
dienst in der Aula des Bethesda-Spitals 
(Christina Forster).

Di 2. August, ab 11:45 h: Mittags-
tisch (Anmeldung bei M. Eschbach,  
061 821 78 61).

Do, 4. August, Wandergruppe (Infos 
bei Th. Weller, 061 461 02 61 /  
H.R. Wilhelm, 061 313 00 31) 

So, 7. August,  10 h: Bezirksgottes-
dienst in der Aula des Bethesda-Spitals 
(Stefan Weller). 

Di, 9. August, ab 11.45 h: Mittags-
tisch (Anmeldung bei M. Eschbach,  
061 821 78 61).

Do, 11. August,  Begegnungs-
nachmittag 60+: Ausflug Rheinfall-
Schaffhausen. 

So, 14. August, 9.30 h: Gebet im 
Pfarrhaus.

10 h: Schulanfangsgottesdienst  
(Matthias Gertsch).

Freie Evangelische Gemeinde

So, 31. Juli, 10.20 h: Gottesdienst.

So, 7. August, kein Gottesdienst – 
Sommerpause.

So, 14. August, 10.20 h: Gottesdienst.

www.feg-birsfelden.ch
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Diverse Erfolge am Partille-CupHandball Juniorinnen/Junioren

BA. In der ersten Juli-Woche fand in Göteborg der diesjährige Partille-Cup statt. Am grössten Juniorenturnier der Welt waren auch zahlreiche 
Nachwuchsspielerinnen und -spieler des TV Birsfelden, des TV Pratteln NS, der HSG Nordwest und der HSG-Nordwest-Juniorinnen am Start. Je 
sechs Juniorinnen- und Juniorenteams nahmen am Turnier teil und behaupteten sich gegen die starke internationale Konkurrenz prima. Bei den 
Mädchen erreichten die Teams G13, G14 und G15 allesamt die Playoffs und konnten um den Einzug ins Finale spielen. Noch grössere Ausrufe zeichen 
setzten zwei Knaben-Mannschaften: Die B14 verpassten den Finaleinzug nur hauchdünn und belegten am Ende Platz 3. Die B13 dagegen schafften 
es sogar ins Endspiel, wo sie den schwedischen Vertreter Ankaret bezwangen und den Siegerpokal gewannen. Fotos zVg

Erhältlich im Buchhandel oder  
unter www.reinhardt.ch

Salome Spuhler
Knochenstark 
Mit calciumreichen, milchfreien Rezepten
90 Seiten, Hardcover  
mit Farbfotos
ISBN 978-3-7245-2518-9
CHF 24.80
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Gemeinde-Nachrichten
Birsfelden

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung Nr. 30 / 31 / 2022

Aufgrund der ausserordentlich 
trockenen Witterungsbedin-
gungen wird dieses Jahr auf ein 
1.-August-Feuer verzichtet. Der 
Lampion-Umzug für die Kinder 
findet wie geplant statt.

Am frühen Nachmittag kommen 
kleine und grosse Besucherinnen 
und Besucher in den Genuss von 
Gratis-Langschifffahrten auf dem 
Rhein.

Höhepunkt bildet auch dieses 
Jahr der Fackel- und Lampion-
umzug für alle Kinder und Jugend-
lichen. Besammlung ist um 21 Uhr 
auf der Kraftwerkinsel bei der 
Schleuse. Danach führt der Umzug 

Information zur Bundesfeier 
am 1. August

Kinder, die am Umzug mit einem 
Lampion teilnehmen, erhalten ei-

– angeführt von Tambouren – an 
die obere Spitze des Inseli. Alle 

Zeitplan Bundesfeier 
am Montag, 1. August 2022, auf der Kraftwerk insel 
beim Wasserfahrverein Birsfelden

•  14 bis 2 Uhr: Festwirtschaft mit diversen kulinarischen 
 Lecker bissen für Jung und Alt; 
Tanz und Unterhaltung mit Live-Musik im grossen Festzelt

•  ab ca. 14 Uhr: Gratis-Langschifffahrten für jedermann 
und Tombola

•  ab ca. 18 Uhr: Piratenbar
•  21 Uhr: Besammlung zum  Lampion- und Fackelumzug  

bei der Schleuse
•  21.15 Uhr: Abmarsch Umzug Richtung Festplatz

Ausserhalb von traditionellen 
Anlässen – wie zum Beispiel 
dem 1. August – ist das Ab-
brennen von Knallkörpern und 
Feuerwerk ohne ausdrückliche 
Bewilligung des Gemeinderates 
in der Gemeinde Birsfelden un-
tersagt.

Diese gemäss Polizeireglement 
der Gemeinde geltende Regelung 
möchte der Gemeinderat vor den 
an stehenden 1.-August-Feierlich-
keiten auch dieses Jahr wieder in 
Erinnerung rufen. Wer gegen Be-
stimmungen des Reglements ver-
stösst, kann verwarnt oder mit 
einer Geldbusse belegt werden.

Die Beratungsstelle für Unfall- 
und Brandverhütung (BfU) emp-
fiehlt für ein unfallfreies Feuer-

Feuerwerk nur am 1. August gestattet
werks-Vergnügen zudem folgende 
Sicherheitsvorkehrungen:

• Lassen Sie sich beim Kauf über 
die richtige Handhabung be-
raten und beachten Sie die An-
wendungshinweise auf der Ver-
packung;

• bei Waldbrandgefahr halten 
Sie sich an das Feuerverbot und 
verzichten Sie allenfalls ganz auf 
Feuerwerk;

• halten Sie kleine Kinder von 
Feuerwerkskörpern fern. Be-
aufsichtigen Sie grosse Kinder 
und lehren Sie sie einen verant-
wortungsvollen Umgang mit 
Feuerwerk;

• zünden Sie Feuerwerk nie in-
mitten von Menschenansamm-
lungen;

• halten Sie zu Gebäuden, zu 
landwirtschaftlich genutzten 
Feldern sowie zu Wäldern einen 
Abstand von 40 bis 200 Metern;

• halten Sie die vorgeschriebenen 
Sicherheitsabstände zu Mensch 
und Tier ein. Nehmen Sie ins-
besondere Rücksicht auf ältere 
Personen, Familien mit Klein-
kindern und Haustieren;

• platzieren Sie das Feuerwerk auf 
stabilem Untergrund und ver-
wenden Sie nur fest verankerte 
Flaschen oder Rohre;

• in der Nähe von Feuerwerk gilt 
striktes Rauchverbot;

• lassen Sie abgebranntes Feuer-
werk abkühlen und übergiessen 
Sie es vor dem Entsorgen mit 
Wasser;

• nähern Sie sich Blindgängern 

erst nach ungefähr 15 Minuten 
und entzünden Sie diese nicht 
erneut;

• bringen Sie defekte Feuerwerks-
körper der Verkaufsstelle zur 
Entsorgung zurück;

• halten Sie immer einen Eimer 
Wasser bereit, um Feuer schnell 
zu löschen oder Verbrennungen 
zu kühlen;

• um das eigene Haus vor Irrläu-
fern zu schützen, schliessen Sie 
Türen, Fenster und Dachluken 
und ziehen Sie Sonnenstoren 
ein.

Die Gemeinde Birsfelden wünscht 
allen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern von Birsfelden einen schönen 
1. August.
 Gemeindeverwaltung Birsfelden

Auch im August führen wir 
einen kleinen Bauernmarkt 
durch, und zwar am Samstag, 
dem 6. August, von 9 bis 12 Uhr 
auf dem Zentrumsplatz.

Bei diesen sommerlichen Tempe-
raturen kommen die beiden elsäs-
sischen Gemüsefrauen mit ihrem 
vielfältigen Gemüseangebot nach 
Birsfelden – und wie Sie vielleicht 
schon wissen, kommen sie jetzt 

auch an jedem Mittwochmorgen 
zu uns.

Die Früchtefarm ist bekannt 
für die verschiedenen Apfel sorten, 
Zwetschgen, Nektarinen, die Back-
waren sowie den frisch gepressten 
Apfelsaft. Die Nicaragua-Gruppe 
bietet Ihnen ihre Fairtrade-Pro-
dukte und die frischen Bananen 
an. Selbst gemachten Senf bringt 
Frau Jelk aus Gelterkinden mit. Und 
wenn sie nicht im Gotthardstau 

hängen, so kommen auch Ciao 
Italia mit  ihren zwei Ständen, ge-
füllt mit den mediterranen und 
süd ländischen Spezialitäten, nach 
Birs felden.

Leider kommt Astrid Stohler, 
bekannt für die selbst angefertigten 
Stofftaschen in jeder Grösse, nicht 
mehr zu uns an die Waren- und Bau-
ernmärkte. Astrid Stohler starb viel 
zu früh am 20. Juni im Alter von 
70 Jahren. Danke, Astrid, für die 

schönen Stunden, die wir mit dir 
im Kreise der Marktfahrer-Familie 
verbringen durften.

Besuchen Sie trotz sommer-
lichen Temperaturen unseren 
kleinen Markt. Wir freuen uns 
auf Sie!

Nächster Bauernmarkt ist am 
Samstag, 3. September. Anschlies-
send, am Mittwoch, 7. Septempber, 
findet der nächste Warenmarkt 
statt. Beat Roth

Der August-Bauernmarkt

nen Bon für Wurst und Brot sowie 
für ein Getränk.

Die Festwirtschaft des Wasser-
fahrvereins Birsfelden ist von 14 bis 
2 Uhr geöffnet. Es gibt Tanz und 
Unterhaltung sowie die beliebte 
Piratenbar.

Die Organisatoren freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Über allfällige kurzfristige 
kantonale Vorgaben bezüglich 
Feuerstellen und Abbrennen von 
Feuer werk orientiert die Gemeinde 
zeitnah über ihre Homepage.
Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Nationalfeiertag!
 Der Gemeinderat
 und der Wasserfahrverein Birsfelden



Birsfelden ist eine lebendige Vorstadtgemeinde von Basel, in der rund 10‘500 Einwohnerinnen und 
Einwohner leben. Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir in der Abteilung Stadtentwicklung & 
Natur per 1. Oktober 2022 oder nach Vereinbarung eine vielseitig interessierte und engagierte 
Persönlichkeit als

Projektleiterin / Projektleiter 
Stadtentwicklung und Raumplanung (80–100%)

Die Stadtentwicklung der Gemeinde Birsfelden prägt die bauliche und räumliche Zukunft der Ge
meinde vor den Toren der Stadt Basel und trägt zur Sicherung der Lebensqualität der Bevölkerung 
bei. Sie bearbeitet vielfältige Aufgaben in den Bereichen Städtebau, Architektur, Freiraum, Natur 
und Raumentwicklung. Wenn Ihnen folgende Hauptaufgaben liegen, können Sie sich bei uns voll 
einbringen:
• In den Quartierplanungen vertreten Sie die Interessen der Öffentlichkeit, koordinieren die Leis

tungen vom qualitätssichernden Verfahren bis zum abschliessenden Genehmigungsverfahren 
mit den externen und internen Planungspartnern und den entsprechenden Gremien.

• Sie leiten gemeindeeigene Arealentwicklungen von der ersten Studie bis zum Vorprojekt, ver
treten die Planungsergebnisse vor der Bevölkerung und sind Ansprechpartner für die Fach planer, 
die Nachbarschaft und zukünftige Nutzerinnen und Nutzer.

• Sie vertreten die Gemeinde in kantonalen Planungsvorhaben (Hafenplanung, kantonale Stras
senplanung) und bringen die Belange von Stadtentwicklung und Nutzungsplanung in über
geordnete Planungen (Kantonaler Richtplan, AggloProgramm, BirsstadtKonzepte) ein.

• Sie unterstützen den Gemeinderat in Belangen der Stadtentwicklung und Raumplanung und 
bereiten entsprechende Entscheidungsgrundlagen in adressatengerechter Sprache vor.

• Als Teil eines kleinen, engagierten Teams bringen Sie auch in ressortübergreifenden Projekten 
Ihre interdisziplinäre Projekterfahrung ein.

In Ihrer Tätigkeit nehmen Sie wesentlichen Einfluss auf die Entwicklung von Birsfelden. Ihre Leiden
schaft, Leistungsbereitschaft und Ausdauer für das komplexe Thema Stadtentwicklung der Zukunft 
und Ihre Verbundenheit mit der Region der Nordwestschweiz verstehen wir als Grundvorausset
zung. Darüber hinaus verfügen Sie über folgende fachliche und persönliche Voraussetzungen:
• Abgeschlossenes Studium (MA/Dipl.Ing.) einer planungsrelevanten Fachrichtung, wie zum Bei

spiel: Architektur, Städtebau, Landschaftsarchitektur, Raumplanung, Bauingenieurwesen, Ver
kehrsplanung, Geografie oder gleichwertige Ausbildung,

• mindestens 7jährige erfolgreiche Berufstätigkeit in einem interdisziplinären, architektur, stadt 
und raumplanungsrelevanten Umfeld und Projektleitungserfahrung von komplexen Infrastruk
tur und Entwicklungsvorhaben über mehrere, zusammenhängende Projektphasen,

• Verständnis für sozialräumliche, stadtklimatische, planungsrechtliche, wirtschaftliche Zusam
menhänge und Affinität zu politischen Fragestellungen im Bereich der Stadtentwicklung,

• Verantwortungsbewusstsein, Organisationstalent, Selbstständigkeit und Teamgeist, Kommuni
kationsfreude und sehr gute Auffassungsgabe, Freude an unkonventionellen Lösungswegen 
und am vernetzten, konzeptionellstrategischen Denken,

• sehr gutes, stil und verhandlungssicheres Deutsch in Wort und Schrift, Englisch/Französisch in 
Wort und Schrift von Vorteil sowie sichere Anwendungspraxis im Bereich Projekt und Bau
management, Kosten und Terminkontrolle.

Damit Sie sich bei uns voll einbringen können, bieten wir Ihnen:
• Eine spannende, vielfältige und anspruchsvolle Projektleitungsaufgabe mit breitem Gestaltungs

spielraum,
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit an der Schnittstelle zwischen Politik, Planung und operativer 

Umsetzung,
• in einer zukunftsorientierten und dynamischen Gemeindeverwaltung Teil eines jungen, kollegia

len und an den komplexen Herausforderungen der Stadtentwicklung wachsenden Teams zu 
werden,

• attraktive, zeitgemässe Anstellungsbedingungen und Sozialleistungen und Weiterbildungs
möglichkeiten,

• einen modernen Arbeitsplatz in der Gemeindeverwaltung im Zentrum von Birsfelden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir gerne bis am 22. August 2022 unter www.
birsfelden.ch/offenestellen Ihre vollständige elektronische Bewerbung mit Foto.

Für weitere Auskünfte über diese verantwortungsvolle Tätigkeit stehen Ihnen Rainer Prüss, Be
reichsleiter Technische Verwaltung, Tel. 061 317 33 34, und ab 10. August 2022 Julia Bobert, Leiterin 
Abteilung Stadtentwicklung & Natur, Tel. 061 317 33 36, gerne zur Verfügung.
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Uns so sieht das neue Logo aus: 
 
 

 

 

 
Mit der Eröffnung der Gemeindeverwaltung am 25. Januar 2021 am neuen Standort wird das 
Logo auf allen neu erstellten Schriftstücken sowie auf der neuen Internetseite eingesetzt. 
 
Der Gemeinderat freut sich bereits heute auf die neue Gemeindeverwaltung, das neue Logo 
sowie die neue Internetseite. Er ist zudem gespannt, was die Birsfelderinnen und Birsfelder 
dazu sagen und freut sich über Rückmeldungen. 
 
 
 
Gemeinderat Birsfelden 

 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 
Herr Christof Hiltmann, Gemeindepräsident: Mobil: 079 345 10 38 
 

Terminplan 2022 
der Gemeinde

•   Montag, 1. August 
Bundesfeier Kraftwerkinsel

•   Dienstag, 2. August 
Grün- und Bioabfuhr

•   Samstag, 6. August 
Bauernmarkt Zentrumsplatz

•   Montag, 8. August 
Grün- und Bioabfuhr

•   Montag, 15. August 
Grün- und Bioabfuhr

•   Montag, 22. August 
Grün- und Bioabfuhr

•   Montag, 29. August 
Grün- und Bioabfuhr

•   Mittwoch, 31. August 
Papier- und Kartonsammlung

•   Samstag, 3. September 
Bring- und Hol-Tag, 
 Bauernmarkt Zentrumsplatz

Spitex-Zentrum
Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch
E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon: 061 311 10 40
8 bis 11 Uhr (übrige Zeit 
 Telefonbeantworter)

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 
Hauspflege 
Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst

Mütter- und Väterberatung
www.mvb-spitexbirsfelden.ch 
E-Mail: mvb@spitexbirsfelden.ch 
Telefon: 079 173 01 40

Schwimmhalle 
Birsfelden
Öffentliches Schwimmen:

Donnerstag:
19.00–21.30 Uhr (Erwachsene)
Samstag:
17.00–19.00 Uhr 
(Erwachsene und Familien)
In den Schulferien ist die 
Schwimmhalle geschlossen.

Einzeleintritt: CHF 6.–
10er-Abo: CHF 54.–
Jahreskarte: CHF 220.–
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Die Gemeindeverwaltung Birsfelden ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das vielfältige 
Aufgaben für rund 10‘500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt.

In der Abteilung Betriebsunterhalt suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine motivierte und enga
gierte

Teamleitung Strassenunterhalt (80–100%, m/w)

Die Mitarbeitenden der Abteilung Betriebsunterhalt bieten verschiedene Dienstleistungen im Bereich Stras
sen, Grünanlagen, Friedhof und Sportplätze zugunsten der Öffentlichkeit und anderer Gemeindebetriebe an. 
Die Stelle ist eine einmalige Chance für eine engagierte und interessierte Persönlichkeit, das Gemeindegebiet 
mit Strassennetz sowie auch die verschiedenen Anlagen und Infrastrukturen der Gemeinde von Grund auf 
kennenzulernen und auch mitzugestalten.

Ihre Hauptaufgaben sind:
• Führung des Teams Strassenunterhalt mit vier Mitarbeitenden (inkl. Lernende) in personeller, organisatori

scher und fachlicher Hinsicht
• Gebäudeverantwortung für den Werkhof und Friedhof inkl. Reinigungspersonal
• Erstellung von Wochenplanungen, Sicherstellung Zeiterfassung und Rapportwesen
• Übernahme Verantwortung Unterhalt und Reinigung der gemeindeeigenen Infrastruktur (Strassen, Wege, 

Spielplätze, Sammelstellen etc.) sowie Sicherstellung Unterhalt öffentlicher Beleuchtung
• Übernahme Einsatzleitung Winterdienst
• Bewirtschaftung und Unterhalt von kommunalen Fahrzeugen, Maschinen und Materialien inkl. kleinen 

Reparaturarbeiten sowie Sicherstellung der jeweiligen Einsatzfähigkeit und Führung des Inventars
• Mithilfe bei Beschaffungen (Einholung Offerten, Prüfung Angebote etc.)
• Sicherheitsbeauftragte/r Betriebsunterhalt (BESIBE) im Bereich Werkhof (Kontrollorgan sowie Schulungs

verantwortung)
• Bereitschaft für Einsätze auch in anderen Gruppen im Betriebsunterhalt

Für diese Tätigkeit bringen Sie mit:
• Abgeschlossene handwerkliche Berufslehre EFZ vorzugsweise im Bereich Bau oder Baunebenbranche mit 

Weiterbildung zum/r Vorarbeiter/in und/oder gleichwertige Ausbildung sowie einige Jahre Berufs und 
Führungserfahrung

• Freude an Teamarbeiten sowie an handwerklichen und administrativen Aufgaben
• Bereitschaft zu Einsätzen ausserhalb der normalen Arbeitszeiten (Abend und Wochenende)
• Vernetztes Denken sowie eine sorgfältige und effiziente Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit sowie Flexibilität
• Gute Deutsch und PCKenntnisse
• Wohnsitz im Grossraum Basel sowie Besitz einer Fahrerlaubnis Kat. B (PW) und vorzugsweise auch BE (PW 

mit Anhänger)

Wir bieten Ihnen:
• Eine sehr interessante Tätigkeit mit grossem Entwicklungspotenzial (Führungsfunktion)
• Eine attraktive und abwechslungsreiche Arbeitsstelle in einem engagierten Team
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen mit der Möglichkeit zur Weiterbildung
• Selbstständiges Arbeiten sowie gut erreichbarer Arbeitsort vor den Toren von Basel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir gerne schriftlich bis am 25. August 2022 unter www.
birsfelden.ch Ihre vollständige elektronische Bewerbung mit Foto.

Für weitere Auskünfte über diese anspruchsvolle Tätigkeit steht Ihnen Roman Schlapp, Abteilungsleiter 
Betriebsunterhalt, Telefon 061 317 33 96, gerne zur Verfügung.

mm neues logo bfelden 2021 01.docx  2/2 
 

Uns so sieht das neue Logo aus: 
 
 

 

 

 
Mit der Eröffnung der Gemeindeverwaltung am 25. Januar 2021 am neuen Standort wird das 
Logo auf allen neu erstellten Schriftstücken sowie auf der neuen Internetseite eingesetzt. 
 
Der Gemeinderat freut sich bereits heute auf die neue Gemeindeverwaltung, das neue Logo 
sowie die neue Internetseite. Er ist zudem gespannt, was die Birsfelderinnen und Birsfelder 
dazu sagen und freut sich über Rückmeldungen. 
 
 
 
Gemeinderat Birsfelden 

 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 
Herr Christof Hiltmann, Gemeindepräsident: Mobil: 079 345 10 38 
 

Grundbucheintragungen

Kauf. Parz. 83: 1416 m² mit Wohn
haus, Hardstrasse 8, unterird. Ein
stellhalle, Gartenanlage «Dorf». 
Veräusserer: Credit Suisse Anlage
stiftung, Zürich, Eigentum seit 
4. 5. 1994. Erwerber: UBS Fund 
Management (Switzerland) AG, 
Basel.
Kauf. Parz. 150: 1422 m² mit 
Wohn und Geschäftshaus, Haupt-
strasse 52, Autoeinstellhalle/Park
haus, Hauptstrasse 52a, Strasse/
Weg, Trottoir, übrige befestigte 
Fläche «Dorf». Veräusserer: Asga 
Pensionskasse Genossenschaft, 
St. Gallen, Eigentum seit 1. 11. 2016. 
Erwerber: Balintra AG, Basel.
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Zivilstandsnachrichten

Todesfälle
11. Juli 2022
Meier, Marcel
Geboren am 8. Dezember 1947, von 
Reinach BL, wohnhaft gewesen in 
Birsfelden, gestorben in Basel.

12. Juli 2022
Middea, Antonio
Geboren am 14. Februar 1955, 
italienischer Staatsangehöriger, 
wohnhaft gewesen in Birsfelden, 
gestorben in Basel.

19. Juli 2022
von Arx-Zeindler, Irène
Geboren am 30. Oktober 1937, von 
Basel und Egerkingen SO, wohn
haft gewesen in Birsfelden, gestor
ben in Birsfelden.

20. Juli 2022
Egli-Schuler, Gertrud
Geboren am 4. Juli 1931, von Trub 
BE, wohnhaft gewesen in Birs
felden, gestorben in Birsfelden.

In der Woche vom 1. bis 5. August 2022 sind die Schalter der Gemeindeverwaltung an der Hauptstrasse 77 wie folgt für den Publikumsverkehr geöffnet:

Öffnungszeiten in der Woche vom 1. bis 5. August 2022 (Nationalfeiertag)

Bitte beachten Sie: Gerne bieten wir Ihnen – ausser an Feiertagen sowie an Wochenenden – auch ausserhalb unserer Öffnungszeiten Termine auf 
Vereinbarung an. Zur Reservation eines Termins können Sie uns anrufen (061 317 33 33) oder direkt auf unserer Internetseite www.birsfelden.ch → 
Öffnungszeiten → Termine nach Vereinbarung einen verfügbaren Termin online buchen. Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Schalter Telefonische Erreichbarkeit

vormittags nachmittags vormittags nachmittags

Nationalfeiertag, Montag, 1. August ganzer Tag geschlossen

Dienstag, 2. August geschlossen geschlossen 9–11 Uhr 14–16 Uhr

Mittwoch, 3. August 7.30–11 Uhr 13–16 Uhr 9–11 Uhr 14–16 Uhr

Donnerstag, 4. August geschlossen geschlossen 9–11 Uhr 14–16 Uhr

Freitag, 5. August 9–11 Uhr geschlossen 9–11 Uhr 14–16 Uhr



Birsfälderli gratuliert

BA. Diese Woche darf der Birsfelder 
Anzeiger folgenden Personen gra-
tulieren: Hans Roth (Rüttihard-
strasse 10) feiert am 1. August sei-
nen 80. Geburtstag. Gertrud Da-
nuser (Bürklinstrasse 21) feiert am 
3. August ihren 90. Geburtstag. 
Gilbert und Jeanne Cottier (Am 
Stausee 3) feiern am 10. August ihre 
Goldene Hochzeit.

Wir wünschen den Jubilieren-
den von Herzen alles Gute.

Offizielle Glückwünsche über-
mittelt das «Birsfälderli» in Zusam-
menarbeit mit der Gemeindever-
waltung an alle 80-, 90-, 95-jähri-
gen und älteren Geburtstagskinder.

Die Gemeindeverwaltung wird 
vor der Publikation auf dem schrift-
lichen Weg Ihre Einwilligung zur 
Veröffentlichung des Jubiläums 
einholen.

Bei Hochzeitsjubiläen (50 Jahre, 
60 Jahre, 65 Jahre und 70 Jahre) 
gratulieren wir nur auf persönli-
chen Wunsch hin (bitte auf der Ge-
meinde melden). Wenn Sie keine 
Veröffentlichung Ihres Hochzeits-
jubiläums wünschen, brauchen Sie 
also nicht zu reagieren. 

Blauring Birsfelden

Jubiläumsfest Jungwacht und Blauring

Frisch aus dem Sommerlager im 
freiburgerischen Jaun zurück, steht 
schon das nächste Highlight der 
Jungwacht und Blauring Birsfelden 
vor der Türe. Denn 1932 wurde die 
Jungwacht Birsfelden gegründet. 
Sie ist die Gründungsschar und so-
mit die älteste Jungwacht-Schar in 
der ganzen Schweiz. Wenig später 

wurde dann auch das Blauring 
Birsfelden gegründet. Seit diesem 
Jahr bieten sie ein unverkennbares 
Programm mit wöchentlichen 
Gruppenstunden, spannenden An-
lässen sowie dem Highlight des 
Jahres, dem zweiwöchigen Som-
merlager. Im Jahr 2020 hätte das 
Blauring Birsfelden sein 60-Jahr- 

Jubiläum gefeiert, welchem dann 
aber durch die Corona-Pandemie 
ein Strich durch die Rechnung ge-
macht wurde. Dies nehmen wir nun 
als Chance, gemeinsam feiern zu 
können. 

Am Samstag, 13. August, wird 
dieses Jubiläum gross zelebriert auf 
der Fridolinsmatte in Birsfelden. Es 

wird eine grosse Aktivität für Kin-
der und Erwachsene, etwa unseren 
bekannten Big-Burger-Saloon von 
der Chilbi, sowie Unterhaltung und 
Festbetrieb am Abend geben. Ob 
Gross oder Klein, alle sind herzlich 
willkommen und der Eintritt ist 
gratis. 

Lukas Schwimbersky für das OK 

Stolze 90, respektive 60 Jahre: Jungwacht und Blauring Birsfelden feiern gemeinsam ihre Jubiläen. Foto zVg

Was ist in Birsfelden los?

August 
Mi 3. Beratungsgespräche  
 «Kulturhub»

Für Künstlerinnen und Künst-
ler aus den Bereichen Tanz, 
Theater und Performance.  
Mit den Produktionsleiterinnen 
Kathrin Walde und Maxine 
 Devaud. 16.30 Uhr. Theater 
Roxy, Muttenzerstrasse 6,  
Birsfelden. Eintritt frei.

Sa 6. Bauernmarkt
Diverse Stände mit regionalen 
Spezialitäten, 9 bis 12 Uhr, 
Zentrumsplatz Birsfelden.

Mi 10. Beratungsgespräche  
 «Kulturhub»

Für Künstlerinnen und Künst-
ler aus den Bereichen Tanz, 
Theater und Performance.  
Mit den Produktionsleiterinnen 
Kathrin Walde und Maxine 
 Devaud. 16.30 Uhr. Theater 
Roxy, Muttenzerstrasse 6,  
Birsfelden. Eintritt frei.

Mi 17. Jassen vom Altersverein
Im Hotel Alfa in Birsfelden,  
Auslosung der Spielenden  
 jeweils um 13.45 Uhr, 
 Spielbeginn um 14  Uhr.

 Beratungsgespräche  
 «Kulturhub»

Für Künstlerinnen und Künst-
ler aus den Bereichen Tanz, 
Theater und Performance.  
Mit den Produktionsleiterinnen 
Kathrin Walde und Maxine  
Devaud. 16.30 Uhr. Theater 
Roxy, Muttenzerstrasse 6,  
Birsfelden. Eintritt frei.

Do 18. Schenk mir eine Geschichte
Deutsche Geschichtenstunden 
für Eltern und Kinder von 2 bis 
5 Jahren. Freizeit- und Schulbi-
bliothek, Schulstrasse 25, Birs-
felden, bei warmer und trocke-
ner Witterung am Birsköpfli- 
Spielplatz, 15.30 bis 16.30 Uhr. 
Info: www.bibliothek- 
birsfelden oder Nathalie  
Drexler, 076 577 14 56.

Mo 22. Schenk mir eine Geschichte
Deutsche Geschichtenstunden 
für Eltern und Kinder von 2 bis 
5 Jahren. Fabezja, am Stausee 
13, 15 bis 16 Uhr.

Mi 24. Jassen vom Altersverein
Im Hotel Alfa in Birsfelden,  
Auslosung der Spielenden  
 jeweils um 13.45 Uhr, 
 Spielbeginn um 14  Uhr.

 Beratungsgespräche  
 «Kulturhub»

Für Künstlerinnen und Künst-
ler aus den Bereichen Tanz, 
Theater und Performance.  
Mit den Produktionsleiterinnen 
Kathrin Walde und Maxine  
Devaud. 16.30 Uhr. Theater 
Roxy, Muttenzerstrasse 6,  
Birsfelden. Eintritt frei.

Do 25. Schenk mir eine Geschichte
Deutsche Geschichtenstunden 
für Eltern und Kinder von 2 bis 
5 Jahren. Freizeit- und Schulbi-
bliothek, Schulstrasse 25, Birs-
felden, bei warmer und trocke-
ner Witterung am Birsköpfli- 
Spielplatz, 15.30 bis 16.30 Uhr. 

Info: www.bibliothek- 
birsfelden oder Nathalie  
Drexler, 076 577 14 56.

Do 27. Tag der offenen Tür;
Bücherflohmarkt und  
Geschichten für Kinder ab  
7 Monaten bis 4 Jahren, 9.30 
bis 12.30 Uhr. Start der Ge-
schichten: 10 bis 10.30 und  
11 bis 11.30 Uhr. Freizeit-  
und Schulbibliothek,  
Schulstrasse 25, Birsfelden.

Mo 29. Lesen beginnt mit  
 Sprachgefühl

Ideen und Anregungen mit der 
Geschichtenerzählerin und 
Lese animatorin Anja Fank-
hauser. Für Kinder zwischen 
zwei und vier Jahren mit ihren 
Begleitpersonen. Freizeit-  
und Schulbibliothek, Schul-
strasse 25, Birsfelden. 10 bis 
10.45 Uhr. Anmeldung unter 
bibliothek@birsfelden.ch oder  
061 319 05 65.

Mi 31. Beratungsgespräche  
 «Kulturhub»

Für Künstlerinnen und Künst-
ler aus den Bereichen Tanz, 
Theater und Performance.  
Mit den Produktionsleiterinnen 
Kathrin Walde und Maxine  
Devaud. 16.30 Uhr. Theater 
Roxy, Muttenzerstrasse 6,  
Birsfelden. Eintritt frei.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
 Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Birsfelder Anzeiger 
www.birsfelderanzeiger.ch
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Amtliches Publikationsorgan  
für die Gemeinde Birsfelden

Erscheint: jeden Freitag 
Auflage: 12 661 Expl. Grossauflage 
  11 269 Expl. Normalauflage
  (WEMF-beglaubigt 2021)

Adresse
Greifengasse 11, 4058 Basel. 
Telefon 061 264 64 92 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch
www.birsfelderanzeiger.ch

Team
Stefan Fehlmann (Redaktionsleitung, sf), 
Andrea Schäfer (Redaktion, asc), 
Reto Wehrli (Gemeindeseiten, rw),  
Alan Heckel (Sport, ahe)

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Anzeigenverkauf
Büro: Greifengasse 11, 4058 Basel
Telefon 061 645 10 00
E-Mail: inserate@birsfelderanzeiger.ch
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr

Jahresabonnement
Fr. 71.– inkl. 2,5 % MwSt.
Abo-Service: Telefon 061 264 64 64 
abo@lokalzeitungen.ch

Verlag
LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Greifengasse 11, 4058 Basel 
www.lokalzeitungen.ch

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Beachten Sie dazu unsere Richtlinien auf 
der Homepage.

Die LV Lokalzeitungen Verlags AG ist ein 
Unternehmen der Friedrich Reinhardt AG.

Brandgefahr

Feuerverbot im Wald 
und an Waldrändern
BA. Weil es in den vergangenen Wo-
chen wenig Niederschläge gegeben 
hat und die Temperaturen weiterhin 
hoch sind, sind die Wasserstände in 
Bächen und Flüssen extrem tief und 
die Böden im Wald sowie auf den 
Feldern sehr trocken. Die Wald-
brandgefahrenstufe ist auf Stufe 4 
(gross). Bereits kleine Funkenwürfe 
können Brände entfachen.
•  Hinsichtlich des Nationalfeiertags 

mahnt der Kantonale Führungsstab 
auch im Siedlungsgebiet zum vor-
sichtigen Umgang mit Feuerwerk. 
Der Abstand zum Wald muss min-
destens 200 Meter betragen.

•  Das Steigenlassen von Himmels-
laternen ist generell verboten.

•  Es ist zudem verboten, im Wald und 
an Waldrändern Feuer zu entfachen 
(Mindestabstand 50 Meter). Dies 
gilt neu für selbst mitgebrachte 
Grills aller Art.

•  Der Abstand zum Wald von Höhen- 
und 1. Augustfeuern muss mindes-
tens 200 Meter betragen.

•  Es ist verboten, brennende Zigaret-
ten, andere Raucherwaren oder 
Streichhölzer wegzuwerfen.

Schicken Sie uns bis 2. August alle Lösungswörter des Monats Juli zusammen per Postkarte oder E-Mail zu. 
Wir verlosen jeden Monat eine attraktive Geschenkkarte vom Shopping Center St. Jakob-Park im Wert von 
50 Franken. Unsere Adresse lautet: Birsfelder Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stich-
wort «Rätsel» und Absender an: redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der 
Einsendung  erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres Namens und Wohnorts 
in dieser Zeitung. Viel Spass!
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